
zur Laibachcr Z e i t u n g .
.HZ ZI- 2"m«5ag den 27. A y r i l 18^. '

NemtliOe ^erlautbarungr«.
I . 587. (2) Nr. ^"/<„

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g
der k. k. steyr. i l l y r . C a m e r a l g e f a l -
len - V c r w a l t u n g . — Bei dem k. k. Ver-
zchrungssteu^ramtc zu Winklcrn ist die Stelle
des Bollctanten provisorisch wieder zu besetzen.
— M i t dicftm Dienstplatzc ist ein Iahreöge-
halt von d r e i h u n d e r t Gulden, und dcr
Genuß einer Naluralwohnung, dann die Ver-
pflichtung zum Erläge einer Caution im Gc^
haltsbetrage verbunden. — Jene Beamten
und Onicsccntcn, welche diesen Dienstplatz
zu erhalten wünschen, haben die belegten Ge-
suche längs tens b i s zum 20. M a i 18 l ^
im vorgeschriebenen Dienstwege an die k. k.
Camera!« Bezirks - Verwaltung zu Klagtnfurt
zu leiten, sich darin über die Dienstzeit, die
erworbenen Dienst« und Eprachkenntnifse, die
Hautionöfahigkeit, und über eine tadellose Aufc
führung auszuweisen, zugleich aber auch an«
zugeben, ob, und im bejahenden Falle, mit
welche»« Beamten des Klagenfurter Camera!-
bezirkeö, und in welchem Grade sie verwandt oder
verschwägert sind. - ^ Grah am 12. Apri l 1644.

^ 680. ( 3 ) ^ ^ ^ ^ , 1 8 1 ' .
K u n d m a c h u n g ,

betreffend d.e Vermehrung der Personen - Ei l -
fahrttn zw.schen Gratz und Triest auf tägliche,
^n.t Bc.'ehaltnng der unbedingten Passagiers-
" « " a h m - - D.e qogenwartig wöchentlich

Ma i d. I . m Aussuhrnng kommen. - Diese
Fahrten kommen vom Zeitpuncte ihrcö B ^ i . .
ncns von Grah tagllch m Laibach zwischen l/,»,d
^ Uhr Abends an, uud sehen nach ciner Sw^de
Aufenthalt hier ihren ^allfnach Tricstfort. Die
Fahrten von Triest langm in Laibach täalici)
gcgen l l Uhr Vormittag an, und gehen dcnr
selhcn Tag um 1 Uhr Nachmittag wieder nach

Gratz weiter, wodurch dem vielseitigen Wunsche
des Pubiknms bezüglich der Aufhebung deK
Nachtlagers in 3aibach entsprochen ist. -< I , i
Bezug auf die unbedingte Pafz>giers'Anfnahme
auf die Passagiers - Gebühren, und das Freige,
pack, so wie auf deren Beförderung mit der
WiewGloggniher-Eiscnbahn durch die Vermitt-
lung der Postanstalt bletbcn die dermaligcn
Bestimmungen unverändert beibehalten. —
K. K. illyr. Oberpostverwaltung. Laibach am
l g . April l 8 ' l ' l .

Z. 586. (2) Nr. 2483.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 3l>. April I. I . Vormittags vo>» 9
l'i5 12 Uyr u,,d Nachmittil()S uon 3 bis 6
Uhr, werden am Domplatzc im Hause Nr. 29!),
im ersten Stocke, mehrere Einrichtungsstücke,
viele theologische und andere Bücher, und bci
5 3 Eimer Wein vom Jahre 1834 aus freier
Hand im Wege der öffentlichen Versteigerung
an den Meistbietenden gegen bare Bezahlung
veräußert. — A n m e r k u n g . Der Wein wi ld,
wenn sich Liebhaber darum melden, auch vor
der Licitation im Actordwege verkauft. — Die
dießfalligen Anfragen können im obgedachtm
Hause geschehen. — Stadtmagistrat Laibach
am 19. April 1844.

Z. 592. (2) Nr. 380.
V e r l a u t b a r u n g .

3u Folge Bewilligung dcr löbl. k. k. Ca-
meral-Bezirks-Verwaltung zu Neustadt! <l6<».
I I . April d. I . , Z. 2319, wcrden die zu der
Ncligionsfondshcrrfchast Sittich gehörigen Gar-
ben.'. Sack-, Jugend, und Erdäpfel-, dann
Wcinzehcnte von den nachstehenden Ortschaf-
ten auf die Dauer von scchö Jahren, nämlich
vom 1. November 15N4 bis dahin 1850, bei
der in der Amtskanzlei der Herrfchaft Sittich
Stat t fiudcndcn Licitation öffentlich verpachtet
werden, und zwar: Am 6. M a i 1 6 4 4 V o r -
m i t t a g , 2. die Zchcnte von Stauden oder
keiu», d. von Nuäk i , , c. von 8aa<jz ä. von
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NcnilenkaU, e. von Aich odcr Dook, f. yy,,
Lo^»V2l>«, ß. von I1r2«lt)uc<ul1. — Am 6.
M a i 1844 Nachmi t tag , ^ , von I.u^2r-
joukall, i. von lioclc»ll.«nli0lt', l i . von Veilie-
^«t i« , 1. von >1ii1<?pel,o, in- Von (^lo^oulu
und Zullalu, n. von ^ul la , , , u. von Üu^n-
FLlol». — Am?. M a i 1844 V o r m i t t a g ,
p. von Vorek, 6ri5cke und l)til1<:, ci vom
Gitticher Meierhof, ». von öl l i l^u und !)i»v^ll
». von MezcUou, t. von Bründl oder 8wli«nx,
u. von Vier, sämmtlich in» Bezirke Sittich. —
Am 8. M a i 1844 V o r m i t t a g , v. von
DraZI, vv. von der Födranöberg'schcn Hübe zu
Streinoorf, x. vonStreindovs, sämmtlich im Be-
zirkc Weixelberg. — A m 8. M ai l 8 4 4 N ach
m i t t a g , 2. von 5u5clnl5, 2». von H l̂«-
»«eko, dk. von 8t. I^lciiä»l^<:. von 1)l l»l,5cli>
cllill, till, von Vil3<:lil1l)rt', eo. von >V»l1i-
^ckenäurs, ll. von Oder- und Unter «kederje,
sämmtlich im Bezirke Seisenderg. — A m 8.
M a i 1844 V o r m i t t a g , t;z. der Garden-,
Sack-, Jugend-und Erdäpfelzeyent in liuswur«:
im Bezirke Ncudegg, lik. der Weinzehent nebst
Bergrecht am It.Georgenberge uno i i . der Wein-
zehent am Görtschderge im Bezirke Rupcrtöhof
zu Neustadt!. — Hievou werden die Unterneh-
«nungslustigen, sonderheitlich ader die bezügli-
chen Zehentholden mit dem Beisätze in die Kennt-
niß gesetzt, daß eö ihnen frei stehe, das Ein-
standärccht innerhalb dcö sechstägigcn Termines
um sogewisser geltend zu machen, alo sie mit
ihren später einlangenden Offerten zurückgewie-
sen werden würden. — Die Licitationöbcding«
lüffe stehen täglich Jedermann zur Einsicht offcn.
— K. K. Verwaltungöamt der ReligionSfonds-
hcrrschaft Sittich am l9. April

verwischte ^erlambilrungen.
Z. 59^. (?) 3ir. 635.

E d i c t .
Von dem Bejittsgecichte des He,zogthnmes

Got̂ schte lV),ld h'cmit allgemein bct^nnl gegeben:
Es sey über Utisuchen d«K Iakod Cooler von
Tricst, in tie executive Relicllat'on d«r ^ Urd.
Hude Oansc. Nr. 23 in Vöttemh, auf (Äefahr
un2 Kosten deü Elstehesö Johann Iünte, wegen
llicht eing^hatttlicn ^icitaliol'sbeoingttlssen, gewiN«.
gel, und zu tcren Vovnahme tic Tagfahlt auf
ten 3a. April l844, um »0 Uhr Bormittagö m
loca der Realiläl mit tcm Bclsahc ant>coldncl,
tah tiese Rcawät zwar um den flühcln Melst.
bol pr. i20l ft. ( i . M . auögclufcll, bei l'cmem
bleiche" oder höhnn Anbote aber auch unte» dcm«
seiden welde hintangcgeden werden. Gruntbuchg-
ertrac^. Schä«)u»gSprolocoN und Feiidictungsde.
dllig'nss« tiinncn hielgelichlg eingesehen roeldcn.

Bez i t t s^Ht ldolllchee am 20. März »d/z4.

Z.55 .̂ (2) l . ^ l 3 . Nr. 2.23I
O d i c t .

Von dem Bliiltsgllichte Schlicebcrg »rild
hitlmit bctannl gtmachl: Oü sey ud«, iinsuchen
d«g Sltphan Ur.dolscheg von UtttclpdNand kc3
Reisnijt» BezilteK. in ei« «rcculwc Fciibiclulig
de,, dem Gcaig Ansel» von Bösendclg geborigen,
»ul, N'b. 3ir. ,97 et Reclf. Nr. ,7^, oer Hcr,-
schatl Schnccdtlg ditnstbalen, »regcn 65 ft. 5<j tr.
c. «. c. mll tem ge,ichtlichen Pfa»0,cchle bcleg.
ten '/2 Kaufllchlöbube sammt An . »,no Zugehdr,
im genchllich «»hodenen Schähuligsweithe pr.
9«»ft. unti l ten gesetzlichen Licllallonsbedlligun'
gen hiermit einglwlMgct, und zu» Vornahme cer«
selbcn die Termine auf den »>. M a i , ,^. Juni
uno ,ö. ^ul l «6^4, jtdlsmal ill den vormittägi-
gen Amlgftundtn in loco ter R<alitäl »nil e«ln
angeorolllt. 0ah l>i,se Rtalitäl »ur bei tcr tric«
ten Flildielung u„ler ihrem Schähungswcrlhc
hililal'geglblll werden wü,de.

Der G,ul,cbuchü,rtract, ca5 Schätzungspro»
tocol! und bi« LilllalionKbtdingnisse tcnncn läg»
lich hieramlK eingesehen wctden.

»tlilttgerich« Schnttd.lg am 12. Dec. ,6^2.

2.564. (2) NrTV^I
S d l c t.

Pon dem l . k. Vezillöacrichte R^dmanns:
dors lvlrd betannt gemacht: M i n habe üdir !)ln«
suchen de» Maria Roßmann von Straschische,
»vide» Barlholmä Klemeulschitsch von Moschnach,
wegen aus dem w. ä. Vergleiche vom 7. I l l l i
>94t. N». 85, schuldigen »2 ft. sammt Ncbenvlr«
binrlichteilen, in die executive Feildietung der,
dem Leytcrn gehörigen, zu Müschnach unler Hi>
Z. 22 lltgtnden, der H^rschast Stein »ud Rect.
Nr. 9 ' . Ulb. Nr. ^Hc, di,i,stbartn, auf <j56 ft.
geschätzten Halbhuve gewMigcl, und zur Vornah«
me derstldcn in loco Moschnach die Tagsatzung
auf den 22. Mai , 22. Juni und 22. Jul i l I - ,
jedesmal von 9 biö »2 Vlhr Flich mit dem An>
hange angeordnet, daß tie genannte Realität nur
dci der dritten Fcilbictung nntcr tem ŝ chähungü»
werthe hintange^chcn werten »vürdc.

Dic Llcltal>0!,^cdl„gl"ssc, cer G,u dluchs»
extract und daK Schäl^ung '̂sot^coN tonnen zu
den gewöhnlichen Amtsstun^cn hierorlö eingesehen
werden. . .

K. ^ . Vezlltsgetichl Radmannödorf am »2.
Upril <L44.
Z?^66. (3) all Nr. ,LU.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Wippach wird tund

gemacht: Eö sey in der Execulio»ö>ach? ces I » .
hann Ncp. Dolcnz von W'ppach, "iver die Erden
dcö scl. Joseph S^iy von St . '^clth, mlttelö deren
Vormünder der Frau Ioscpha Witwe Seih und
Franz Lamprecht, alü Mitvormunl, m tie executive
Bcrsteigerung der, dem scl. Joseph Saih gehö-
rigen. der Ireisasscn.Acmm!silall0l,5ul.- Urb. Nr.75,
Reclf. Z. 29, cem Gute Schivihhoffm 5ul̂
Olundb. Fol. 63, Recls. ^ . 5, dann der Hel^
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sHasl Wippäch 5ud Rust. Grundb. T- V, Nr.
«3'6. Rust. G lun td . T. 1. Nr. 56. Nc.ln. Grundd.
T. I V , N l . , 4 l l uno B i lg r . /l< " . 9 " . 9.o
dienstbaren Rcaluälen, ,m ger'chll'ch llhobcncn
Ccl'äbungZ'rcrlhc von ^ 5 5 fi.. n?egcn au^ oem

ta.n.t schulder 6 . ° , ^ ncbst st't 0. N . r z .d Ig
lauf tnr , " 5«^ I" '"«sse», oa.,n Gerlchlötostenpr.
2kl ^-?lr.< gcwllliget. und zu deren Vvlllahme
trci Nc"b'tlu»gstagsahll"gc»>, «no zwar auf lcn
5 Apr,!, 2. M o i unr 5. Jun i , u ^ , icdcsmal
früh 9 Uhl in loco der Realllät mi l ccm Il.chc»».
^c bcstmml worden, daß obgcnannle Realitäten
„ u l bci der erillcn Bersieigevung unlcr de,
SHatzling n?elde" bi»tangc^ebtn wer te»; hiezu
weltcn tic Kauflustigen mit lem Beisahe einge»
lo ten , eah daS SclähUligöprotecoN, die Licita»
liö!isde0i,>g"'fse " " d die »nucstcn Gnl>>Luchse).'.-
trllcle hicfgcr'cklS cingcseh.'n welkin t^nnc,,.

Beziltögtlichl Wippach am l<^. Iä»ncr ,«5«.
A „ m « l t u l l g. N l i der ersten Bc stcigclungg.

Tazsayung sind nur zwei Pa,ztl1cn »„I,
B,lgl. T. I I , Nr. 9,0. au Mann gc.
bracht wo»ccn.

A 565. (3) Nr. ,095).
E d i c t .

Von dem t. k. D,z> tsge,ichle Egg u.ld
Kfeutberg rvird hiemit bcl^nnt gc»uacht. rah <K
rot» der, «'it dleßseiligcln Oeicl« l!«ia »6. ^ä"l>er
d. I - , Z ' '44 ' auf d,n 2,. A p r i l , 5c>. M^i und
». Ju l i d. ^ . im Ol le Kolpach an^eoldnelen
execuliven Feilbietung ter, dem Johann Klop.
«schilsch gedöligen, lem Gule Tufstein 5ul, Ulb.
Nr. z>» dienstbaren Realität, in Folqc Elnschrei.
lcni des Gxccutton')sühle>K Herrn Franz Burger
von Poganit 6c; l'r2l.^. ll). April d. I . , Z »09g,
<lbzut»,nlncn habe.

Ä. K. VeziltS^crichl Egg U!,d Krcutbcra am
,6. Upril ,«44.

'3^276- ( I ) " " ^ ^ Nr. 65o.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Seisenbcrg wird allge.
Nttn btlamtt gemacht: Gü fty über A„suchen
des Anton Pluth von Kle:sch, durch tcsscn Ge.
irallttager ẑacob Sigmund, in die »xecuiive Feil-
ticlUtlg oer, dcm Jacob Blaltmg von PrcvoNc gehöri.

6 " l0de 'g "k .u^ Rcclf Nr. ^2 tienstbarcl. halben
K.lN>cä'tShubc s.mmt Gebäuden, im gerichtlich

und mchrercr auf :2.ss. 5cilr. geschätzten Fadr-

^ , wegen aus dem Ul.hei^vom 26. Juni

. , . ; zur V/rN'hme d e ^ , ^ Tagfah'rtc.! n̂

tesmal um '« Uh, Borm.ttagü ,m One P.'c.
r^Ile mit tem Bc'sahe angeordnet rvordc», eas;
diese Realität und Fahrnljlc be, ter dritte Feil-
dietungSlagf.,hrt auch nnlcr ihrem Echähungö.
rverthc himaiigegeben werden.

Der Grundbuchsextract, das SchähungSpro.
tscoll und tie Leilbielutigsbltinünisse tö.nne« ^

den gelrdhnlichen A'ntsstunden hiergerichls einge»
sehen Ulit» in Absch'ifl erhoben ererden.

Bezillsgericht Seiscnberg am ,» . Upli l »L<i^.

Z . 577. (3) E d i c t . Nr . 446^70.
Bom Bezirksgericht» Stlsenberg rviro aNge.

m,in dcta,!,u gemacht: Eö si>) über Ansuchen
e«ö Ios pH Kömg von Langenlhon, durch tessen
Hcrvallnägcr Fliinz Olscheg, in die executive
Felldletung der, tcm M^lhiaS Mcdiy glhöllgen,
zu Langenlhoi» »ul> Hg. I?, . 22 gtlegenen, dem
Hcrzoglhume Gollscht« 5>ll> Ncclf. Nr. 66» dienst,
baren, auf 770 si. geschätzten "/»« Ulbaröhube
sammt Gebäuden, wegen aus dem Vergleiche
V 26 Uugust >Ü4" fchultigen 225st. O. M . c. z. c.
gewiNigl u«d zu dere» Vornahme eie T^gfahrten
auf den »6. Xpl i l , »8 ?)lai und t^ . Jun i 1844,
jtresmal uin »<> Uhr Vormittags in loco Langeu-
lhon mit ccm B<lsaye angcoronet morden, daß
diese Reallläl bei tcr dr«tten Feilbietungötagsabrt
auch unter ihrem Schäyun^öwellhe hintangegeben
werden »vird.

Das Schähungsprotocoll, der Grundbuchs»
extract und die Feilbietungsbetingnisse tonnen
zu den gewöhnlichen AmlLstunden hiergerichls
tingeschcn und in Abschrift eehoben werten.

öczllkögerichl Sosenberg d<'n .3 . März » L ^ .
A l ' m c r l u n g . Zlcicheem bei dee ersien Fell»

dietllng ,̂ ch tcin Kanftuiliger gcmeloel liac,
so Hal eö btl ecr auf oc»» »U. M^ i »844 au-
geordlleien zweilen Licilationstagsalzung s«in
Veluendcll.

3. 560. (3) Nr. 242.
E d i c t .

Von der gefertigten Bezirksobrigkeit wird
der zur Milicärstcllung berufene, paßloä abwc-
ftnde Michael Kopatsch von Flüdnig, Haus-
Nr. 6 gebürtig, aufgefordert, sich entweder
diö zum 26. d. M . in diese Amtskanzlei zusicl«
len, oder längstens binnen !l-Monaten yieramts
zu melden, widrigens derselbe als ein Nekrliti«
rungsflüchtling behandelt werden würde.

Bezirksobrigkeit Flödnig am 13. April 1 8 ^ .

Z. 5 8 8 . ^ (2)

K u li d m a ch u n g.
Die k. k. Poststation Franz in Stoy.'r-

mark, wünscht cinen des Besens uno Schreibens
kündigen «Härtner, der auch sonstige öconomische
Kenntnisse besitzt, gegen einen angemessenen
Iahrcsgehalt sammt Quartier und gänzlicher
Brvpflegul'g aufzunehmen. Diejenigen, welche
sich um diesen Dienst zu bewerben für fähig
erachten, haben ihre schriftlichen Gesuche, mit
gehörigen Zeugnissen belegt, längstens bis l 5 .
M a i d. I . portofrei an gedachte P o s t i l i o n
einzureichen.

Franz den 20. Apri l 1844.
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Z- 682. (3) " " Nr. 7^5.

E d i c t . ^
Vom k. k. Bezirkscommisscniate Savcnstcin werden nachbenannte Individuen,

^ ^ T a u f - und Zuname G e b u r t s o r t ^ -3 O A n m e r k u n g . ,^
Nr. ' A E>n "

1 Johann Fretze Iablanze 26 »823 A
2 Joseph Zhezh Dobrava 2 !924 3- ^
3 Joseph Ekoria Gl)rehe l i l62'l ^ U ^
/̂  Nikol. Grebenz Podkrai 24 l»2 l " " T
5 Anton Maizen Brunskagora 1^ l82^l 3 "
6 I^kob Gorrenz Iadlanza 15 l824 ^

vorgeladen, so gewiß binnen uicr Monaten vor dieses B^zilkscommissariat zu crschcii,cn u>',d
ihr Ausdlclden zu rechtfertigen, als sie widrigens als Nckrutiruttgüsilichttitl^e behandelt wtt'dcn.

K. K. BezirkScommissariat Savenstein am 16. April 18^^.

Z. 651. (3) E d i c t . Nr. 4(i5>.
Von dem e. k. Beznkscommlssaliatc Auersperg werden nachstehende militärpflichtige

Individuen, als:

^ d e s M i l i t a r p s I i ch t i g e n' '

T N a m e ! W o h n o r t ^ P f a r r ^ Anmettlmg

1 Michel Cuppanzhizh Kompolle 55 Gutenfeld 1823
2 Jacob Babizh Podgora l() detto !621
3 Johann Skoda Sdcnskauaö 30 dctto «
4 Anton Franzl Ponique 9 detto „
5 Kaspar Haß Medveoza î S t . Kanzian „

hiermit aufgefordert, binnen ^Monaten Hieramts zu erscheinen, und sich über ihre Abwesenheit
zu rechtfertigen, widrigcns sie als Rekrutirungsflu'chtlinge nach den bestehenden Vorschriften
behandelt werden. — K. K. Bezirkscommiffariat Aucrsperg am 13. April 1844.

Z. 555. (2)

Rcstaurations - Eröffnung.
Indem der ergedenst Gefertigte für den ihm bis jetzt so zahlmcl, l ae^

schenkten Zuspruch verbindlichst dankt, gibt er sich die Ehre hiermtt aimn iaen
daß cr seine Wohnung „zum Stern" verlassen, und am I . M a i in der ^ u -
dmgasse in dem neucrbauten Hause eine Restauration errichtet. Fur qute
und schmackhaft bereitete Spasen und unverfälschte Getränke ist bestens
gesorgt. Auch wird auf Verlangen die Kost außer dem Hause gegeben

Durch stets prompte und billige Bedienung hofft der Unterzeichnete
. feine ?. '1'. verehrten Gäste vollkommen zufrieden zu stellen. Zahlreichen

Zuspruch erbittet sich

Gastwircy.



3. 536 (!) A t w t ! i che V e r l a u t b a r u n g e n ^ Nr. 152.
S i v a ß e n b a u ' L i c i t a t i o u s - K u n d m a c h u n g .

Zur Vewirkung der Uebernahme einiger hohen Orts genehmigten, im Bereiche des gefertigten k. k. Straßenbau« Commissariats im lau«
senden Jahre auszuführenden Kunstbauten und Lieferungen, werden hiemit mit Bczug auf die löbliche k. k. Landesvaudirections « Verordnung
vom 8. April 1814, Z . 7 6 l , die Licitati^ncn ausgeschrieben. Hievon werden sämmtliche Uebernahmslustige mit dem Beifügen verständiget,
daß alle übrigen Bau- und Ucbernahms-Verhältniffe, welche in der dirser Kundmachung angeschlossenen Uebersichts-Tabelle nicht ersichtlich
sind, als wie die Einsichtsnahme der Constructionsplane, der Baubedingnisse und Baubeschrcibungen u. s. w., vom Tage der Einschaltung
dieser Verlautbarung in die öffentliche Zci'lung, bei 0en dciressendelz k. k. Bezirksobrigkeiten eingeholt werden können. Uebrigcns werden
sämmtliche Licitanten ersucht, zur Verhandlung rechtzeitig zu erscheinen, indem ein bereits verhandelter Gegenstand nicht zu einer aber-
maligen Ausbietung kommen kann- — Jeder Licitant hat übrigens, er mag entweder für sich, oder aber für einen Andern verhandeln,
in welch' letzlerm Falle er sich mit einer gehörig instruirten Vollmacht auszuweisen hat, vor Beginn der '^icitation das 5 "/<, Vadium des
Ausrufspreises entweder im Baren oder aber in börsemaßigen Staatsobligationen, welche letztere nach dem Course, jene von den Jahren
1634 und 1839 al'er nach dem Nennwerthe angenommen werden, der Licit^ions-Commission einzuhändigen, welche Badien in dem Falle,
als der Licitant Erstehcr bleibt, bis zu einer lO "/, Caution ergänzt wervcn muffen, im Gegentheile aber nach der Verhandlung rückgestellt
werden. — Schriftliche Offerte können nur dann oerücksichtigec werden, weim solche auf einem 6 kr. Stämpcl ordnungsmäßig verfaßt, in
denselben die vollkommene Kenntniß des Baues und seiner Bedingt,isse ausgedrückt, das 5 °/, Vadium beigeschlossen ist, und dieselben v o r
B e g i n n der Verhandlung der betreffenden Bezirksobrigkcit eingehändiget wurden, indem auf solche Offerte, welche entweder während, oder
nach dec Licitation erlaufen würden, bedingnißmapig keine Rücksicht genommen werden könnte.

K. K. Straßenbau-Commission Krainburg am 23. Apr i l I6 ' l4.

U e b e r s i c h t s - A u s w e i s .

i !
B e n e n n u n g Xusrufs- zu Bau- ^

^ ^ ^ ^ . . ^ » » . « » ^ » » ^ » preis erlegende ^ ^
'^: ^., ^ .„ oii!>i'n vollen» »<
^ 3 ^ ^ des dcs Monates, C. M. m Ü. M. dungs- "
^. H 3 Z Licitations- Tages und dcr des Bauobjectes und deö Bauplatzes ^ . ^^ , , , -
», 5 ^ Q Ortes Stunde ——,— - . ^ ^:
" ^ ^ ^ ^ ^ . st. I " ' st- j kr. ^ - - - - ^ -

l <-: am 7. 2)tal uon
^ k. k. B e z i r k s - 9 b i s i 2 U h r

" . 5 ovngke i t V o r m i t t a g b bu rge r S a v e d r ü c k e . . . . . . . . 6 3 2 0 ^ i d 2 0 . J u n i
^ 3 K r a i n b u r g v o n 3 b i s 6 U h r d. I.
" ^ ^ Nachmitcaqs

2 " -^ HM Ü. Mal von Herstellung einer Stützmauerim Zeichen V I I / 0 — l ,
! " ^ 5. k. Bezirks, 9 dis i2 Uhr in dcr Länge von l " , Höhe 2 ' 42 i^l 2 8 lO.Iuli

^ I ' Obligkctt Vormittags , d. I .
^ Neulnatt'tl von 3 bis 6 Uhr

> ^ Nachuntta^ä ^ j



' B e n e n n u n g Ausrufs- zu Bau- ?
! . ^ ^ ^_^__ preis erleaendt ^ 3
^ ^ . - i« z>t.!>^,i rollen- «^

i« Z/^3 des des Monates C. M . in C. M. dungs- "
,^ H l ^ ^ LicitationZ- Tages und der des Bauobjectes und des Bauplatzes Termine ^
ä Z l A Z 2«'s Stunde ^ N ^ j t t ^ "

! ,. " k. k. am 6« Mai von ÖersteUun>', emer Straßcnftützmauer m der L̂ inge uo»
! '6 .̂ ^ 3 ^ Bezlrköobrigk. 9bis l2Uhr.V ' 6° und einer Höhe von 1° an der Kärntner Gränze

^ ^ 2 Neumarkll 3b is6UhrN des öoidldcrges 15047 7 3 3 10. Juli
! 2 "! ^'"^ d. I.

4 ^ 3 ^ k. k. Bez. Ob.<am7 Maivon Beistellung von 16 Stück Randsteinen als Erjatz del j
! " Z Z Krainburg 9 hjz 12 Uhr fehlenden zwischen Nr. I I / 1 - M / 4 29 W 1 29 tS.Iuni !

»» Vormittags . ^ ^ d . I
, 5 <̂  k. k. oon3dis6Uhr Co-lft-rvirung der hölzernen Feijwtz-Brücke m ?tr.

Z Bezk-köodrigk. Nackmina ̂  ^'' / 7 — 8, dann der hohen Brücke zu Moste Nr.
" N Kr.inl'nra ^ H " " " ^ . ^ . ^ . . . . . . . . . 657 25 3 2 5 2 15. Juli

6 ^ >^? k. k. ^ez. ^0 . â n 1̂ ). Mai Conservation zweier, dann Herstellung von fünf ganz ^ . ^̂  ^ ^
"̂  ? : ^ Kronau wie obcn neuen Canälen in verschiedenen Distanzen . 337!,^ 1b »4 36. Jul i

7 - ^.«^ c. t.Bcz. Ov. am?. Mal Conservirung zweier Durchlaßcanäle in den Zeichen
-g ^ - Kraindurq wie oben Nr. VI / 5 — 6 und V l / 7 - - 8 . . . 77 30 3 53 ^0.«>ull

6 .^ ^ k, k. Bez. Ob. am 10.Mai Conservation eimger hölzernen Brücken . . ' ^ 5<̂  2 l 15 ^ i ' . Iu i i
^ ^ Kronciu wit> obr'n ^ »

9 ^ « am?.Mal voi, Zonseruirung der Iten und Uten langen Brücke in
^ « Be'irksol)'ria. ^ ^^ ' ^ " ^ Nr. X'I / 0 — 1 , dann der Peschenkbrücke in >

!. « ^ ^ k,it Vormittags 1 0 — 1 1 663 l() 33 10 15 August
10 ^ ^ Krainbura d. I.

- .« Nachmittags wände 2113 29 105 4l 30.August

11 ^ 3 do. Neumarktl ,,m u Mal do Beischaffung des pro 1 6 ^ bewilligten Bauzeuges 202 30 10 8 31.Juli

12 ^ k. k. Bez. Od. a.n 7. Mai Beischaffung eines Schiffes ŝ mmt Zugehor zurKrain-
z Kraindura wie oben burger Aavebrücke . 60— 3 » 20. Juli

^ " ' ^. , d. I.
^ ^ ^ >k k. Bez. Ob, am 8. Mai Beischassung des Brennholzes zur Behiizung del 30.?lugusi

^ ^ Z s Neulnarktl wie ob?n WnunHütte am ^oibldcrge ltt ^ —l6<, d. I .
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vermischte V^erlautbttrungeu
Z. W^ . ( l ) Nr. d02.

V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem gefertigten Bczivkscommissariate

ist cm Gemeindcdiencrsposten mit der jahrlichel!
Löhnung von N 0 si., und die Bezirködoten-
stelle mit der Löhnung jährlicher 8(1 ft. C. M .
auS der Bezirkscaffe in Erledigung gekommen.

Jene, wclche den einen oder den andern
dieser Dienstesposten zu erhalten wünschen, hü-
ben ihre entsprechend belegten Gesuche bis 5.
Ma i l g ^ Hieramts portofrei zu überreichen.

K. K. BezirkScommissariat Neumavktl
am 23. April 1844. ^

3. 482. ft)l "

Nachricht.
Nachdem der ergcbenst Gefertigte durch

beinahe zwei Monate, wegen schwerer Krank
heil, die gewüilschten Bestellungen nicht befrie-
digen konnte, aber nun, nach wieder crlanatcr
Genesung, im Stande ist jedem Auftrag in
sciner Kunst als Graveur grhörig zu entspre-
chen, so macht er dich hicmit bekannt, und
hat zuglcich dlc Ehre sich zu künftigen Auf-
trägen bestens zu empfehlen.

Gleichzeitig cmpsichlt er auch seine neuen,
sehr schönen Tauf- und Firmunsss-Medaillen,
als das passendste und bleibcnstc Andenken,
welches Pathen den Kindern geben können,
mit nun verminderten sehr billigen Preisen,
zur gcnciglen Abnahme.

Laibach den 9 April ! 9 N .

Wolfgang Fr. Günzler,

Z. 583. ( l )

Strohhut - Fabriks - Niederlage,
Spitalgasse Nr. Z^t in Laibach,

empfiehlt sich dieses Frühjahr und den Sommer mit einer vorzüglich schö̂
nen Auswahl von Kinder-, Knaben-, Mädchen-, Damen- und Herren^
Strohhüten nach der neuesten, elegantesten Form und zu den äußerst billi^
gen Fabnkspreisen.

Bei Abnahme von größern Partien wird ein annehmbarer Sconto
gegeben.
^. Auch sind allda Lose auf die große Realitäten- und Geld-Lotterie,
Ziehung am 25. Mai d. I . , sowohl einzelne Stücke als auch in größcrn
Parnen, um den Original- Preis wie in Wien zu haben. "

G. Gnsbrunner's Handlung.

Esterhazy - Lose - Assecuranz.
«,.. ^ ° " « ^ kr, C. M . Prämie versichere ich jedes Esterhazy-Los der
A n I « ^ " " selbes am 1Z. Juni 1 « ^ mit dem kleinsten Gewinn von
p V . - l ' n e . r a e . i ^ ' " « ! ' ' ^ « , ich es geqen ein anderes, incht gezogenes
Los ^)ne irgend einer Nachzahlung umtausche.

. « ^ ^ v . n ^ ! " « ^ "l> gegen eine billige Pnimie den Gewinn von k. k.
1«a^r üUNsiei-^ostn, so daß man mit der von mir aufgegebenen Num-
« " ^ " ^ n n M ^ < n ^ " ^ ? ' 2- gezogen nmd, ohne Nachzahlunq cj^a
fi, 30, tt)0, 200, 1000, 2U00, 2000, 10000 oder ÄZ000 fi. C. M ae.

Johann Gv. Wntsche«
Hanoclimann in Laibach.
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V a d - A n z c i g e.
T) i e

Mineralbader zu Töplitz nächst Neustadtl, Unterkrain, in I l lyrien.
Unterzeichneter gibt sich die Ehre bekannt

zu machen, daß die Badezeit der Mmeral-Was-
serquellen mit 1. Mai anfängt und selbe in
mehreren Touren bis in den späten Herbst fort-
dauern wird.

Die Curzeit eines jeden Kranken ist ge-
wöhnlich auf 3 Wochen bestimmt.

Die Lage des Badeortes Töplitz in einer
malerischen Gegend des gesegneten Unterkrain, die
drei schönen Bade Bassins, insbesondere aber oaS
großartige Heinrichs- oder Fürstenbad, so wie
die bequemen Wohnzimmer, und der zur Echo-
lung im Freien für die p. i . Badegäste ange-
legte Park entsprechen allen Foderungen, die
man a,l eine derlei Curanstalt zu stellen be-
rechtiget ist.

Die Heilkräfte dieser seit vielen Jahren
rühmlichst bekannten wundervollen Warmquelle,

welche von 23 bis 29 Graden Naturwärme
belebt wird, sind hinlänglich und allgemein be-
kannt, und führen durch ihre eigenthümliche
Heilkraft bei zweckmäßigem Gebrauch des Ba-
des so wundervolle Erfolge herbei, daß gewiß
wenige dieses Bad verlassen werden, ohne von
ihren mannigfaltigen Leiden gänzlich, odcr doch
größten theils befreit zu seyn.

Zur arztlichen Hilfeleistung ist sowohl ein
Civll-, als auch für Militär-Personen ein Mi»
litär,, Oberarzt angestellt; in wichtigen Fallen
kann dcr Kreisphysikcr von Neustadt!, '/, Post
V0N Toplitz entfernt, beigcholt werden.

Von Seit? des Unterzeichneten wird bcstcns
gesorgt, die ? . l . Badegäste mit einer Aus-
wahl gesunder, geschmackvoll zugerichteter Spei-
sen, guter echter Weine, und schneller zuvor-
kommender Bedienung zufrieden zu stellen.

T a r i f f
der verschiedenen Preise durch dle Bade- Saison.

Für ein Zmnner, nach Verhältniß dcr Möblirung, ohne Einbeziehung des
Bettes, täglich / . . 20 kr. bls 1 f l .

„ ein vollständiges reines Bett, nach Verhältniß der Wasche und Decken, 10 „ „ 15 kr.
„ daä Budcn im Fürstenbade täglich . . . . . . 8 „
„ „ ,. „ Karlsbade „ 4 „
„ ., „ „ Iosephsdade „ 1 „

Wirklich Armcn wird daS Baden im Iosephsbade unentgeltlich bewilliget.
Für daö Baden im Fürsteubade von den außer dem Badhause wohnenden

Badcgäst.r. wird bezahlt . . - . - » « . 10 „
Ein Mitlagmayl sür die Person an der l u d i o ii'liüc« mit 6 bis 7 gut

zubereitet«.« Speisen . . 36 „
„ Mittagmahl für Domestiquen . . - . . . . 13 „
„ Abendmahl an der ersten Tafel . . . . . . . 20 „

Tafelweine die Maß 16, 24, 32 kr.
Kränkliche Curgaste werden besonders auf ihrem Zimmer'durch männliche oder weib-

liche Individuen bedient.
Zuschriften auf Bestellungen der Zimmer werden in frankirtcn Briefen mtter der Adresse

deö Unterzeichneten, Post Ncustadtl, 8 Tage wenigstens vor dem Eintreffen erbeten.

Badeort Töplitz nächst Neustadtl in Unterkrain im Monat April 1844.

Bade - Pächter.


